
Spindelpresse groß/links Nr. 705 + Zubehör

Es handelt sich um eine Friktions- oder Reibscheiben-
spindelpresse. Bestandteile: Pressengestell, darin
Grundplatte mit Matrize, darüber der Bär. Die Spindel
ist mit dem Scheibensystem verbunden, das von
einem Motor angetrieben wird. Der lange Hebel
rechts steuert den Pressvorgang. Der maximale Druck
beläuft sich 450 Tonnen pro Quadratzentimeter. In
den Spindelpressen wurden die Matrizen mit drei
Sechskantschrauben befestigt. Durch die Pressung
entstand aus dem angestauchten Werkstück ein Roh-
ling. Der Auswerfer, ein Fußhebel, löste das Werks-
tück wieder aus der Presse.
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Dietz & Pfriem

K A T E G O R I E
Nicht vorhanden

H E R S T E L L E R
Schuler Group GmbH
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D A T I E R U N G
Nicht vorhanden

A B M E S S U N G E N
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M A T E R I A L
Stahl, Metall

S T A N D O R T
Dauerausstellung › Dietz & Pfriem
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